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Medieninformation 

125/2020 
Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen 

Industriekultur in Sachsen - Beschäftigtenstruktur der 
sächsischen Industrie 2008 bis 2019 

Durchschnittlich haben in den Jahren 2008 bis 2019 gut 40 Prozent der Indust-

riebeschäftigten1) in den Bereichen der Herstellung von Metallerzeugnissen 

(39 000 tätige Personen), des Maschinenbaus (38 000 Personen) und der 

Herstellung von Kraftwagen und Kraftwagenteilen (31 000 Personen) gearbei-

tet. In absoluten Zahlen sind das im Jahresmittel rund 109 000 Beschäftigte.  

In der Tendenz stieg die Zahl der tätigen Personen in den meisten Industrie-

bereichen seit 2008 an. Einen kurzen Einbruch gab es lediglich im Jahr 2009 

infolge der Finanzkrise. Den stärksten relativen und absoluten Beschäftigten-

zuwachs in den betrachteten zwölf Jahren hatte der Bereich Herstellung von 

Kraftwagen und Kraftwagenteilen mit rund 17 200 Personen bzw. 56 Prozent. 

In den beiden in Sachsen beschäftigungsstärksten Bereichen, der Herstellung 

von Metallerzeugnissen und dem Maschinenbau, nahmen die Beschäftigten-

zahlen mit zwölf bzw. 13 Prozent nur moderat zu.  

In einigen traditionellen sächsischen Industriebereichen, wie der Herstellung 

von Textilien und Bekleidung, zeigte sich jedoch eine entgegengesetzte Ent-

wicklung. Hier folgte die sinkende Beschäftigtenzahl der rückläufigen 

Betriebszahl. Ähnliches gilt für die Herstellung von Leder, Lederwaren und 

Schuhen.  

Stagnierende Beschäftigtenzahlen weisen die Getränkeherstellung, die Her-

stellung von Druckerzeugnissen, Vervielfältigung von bespielten Ton-, Bild- 

und Datenträgern, die Herstellung von chemischen Erzeugnissen oder die 

Herstellung von Glas und Glaswaren, Keramik, Verarbeitung von Steinen und 

Erden auf. 

_______ 
 
1) In Betrieben mit im Allgemeinen 20 und mehr tätigen Personen. 

Auskunft erteilt: Dr. Andreas Oettel, Tel.: 03578 33-3430 

Daten sind für Sachsen und die Kreise erhältlich. 

Weitergehende Veröffentlichungen: Link zur Themenseite 

https://www.statistik.sachsen.de/html/statistischbetrachtet-industrie.html und 

Statistische Berichte: Branchenreport Industrie 1991 bis 2019 (E I 9)), 

Branchenreport Industrie 2008 bis 2019, Kreisergebnisse (E I 10) 

https://www.statistik.sachsen.de/html/statistische-berichte.html 
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Durchschnitt 

2008 bis 2019
2019

Durchschnitt 

2008 bis 2019
2019

25 H. v. Metallerzeugnissen 39 240 41 696 14,8 14,4

28 Maschinenbau 38 175 41 583 14,4 14,3

29 H. v. Kraftwagen u. Kraftwagenteilen 31 248 38 269 11,8 13,2

10 H. v. Nahrungs- und Futtermitteln 17 807 19 067 6,7 6,6

26 H. v. DV-Geräten, elektronischen u. optischen Erzeugnissen 17 304 19 321 6,5 6,7

27 H. v. elektrischen Ausrüstungen 14 991 17 133 5,6 5,9

22 H. v. Gummi- u. Kunststoffwaren 13 154 14 132 5,0 4,9

23 H. v. Glas u. Glaswaren, Keramik, Verarb. v. Steinen u. Erden 11 387 11 530 4,3 4,0

24 Metallerzeugung u. -bearbeitung 10 661 11 483 4,0 4,0

33 Reparatur u. Installation v. Maschinen u. Ausrüstungen 10 060 10 726 3,8 3,7

20 H. v.  Chemischen Erzeugnissen 8 432 8 343 3,2 2,9

13 H. v. Textilien 8 003 7 498 3,0 2,6

17 H. v.  Papier, Pappe u. Waren daraus 6 543 6 787 2,5 2,3

32 H. v. sonstigen Waren 6 430 7 311 2,4 2,5

18 H. v. Druckerzeugnissen usw. 6 236 6 538 2,3 2,3

30 Sonstiger Fahrzeugbau 5 665 6 362 2,1 2,2

16 H. v.  Holz-, Flecht-, Korb- u. Korkwaren (ohne Möbel) 4 859 5 289 1,8 1,8

31 H. v. Möbeln 4 087 4 782 1,5 1,6

B Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden 3 391 3 482 1,3 1,2

21 H. v. Pharmazeutischen Erzeugnissen 2 688 3 252 1,0 1,1

11 Getränkeherstellung 2 173 2 133 0,8 0,7

Insgesamt 265 415 290 179 100 100

_____

Berichtskreis: Betriebe mit im Allgemeinen 20 und mehr tätigen Personen

1) Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 2008 (WZ 2008)

2) Differenzen zu 100 Prozent entfallen auf die Wirtschaftszweige, die der statistischen Geheimhaltung unterliegen.

Tätige Personen

Tab. 1  Tätige Personen im Verarbeitenden Gewerbe sowie Bergbau und der Gewinnung von Steinen und  

              Erden 2008 bis 2019 nach ausgewählten Wirtschaftsbereichen
1)

WZ Bezeichnung

Anteil an Sachsen in Prozent
2)Anzahl
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Abb. 1    Tätige Personen im Verarbeitenden Gewerbe sowie Bergbau und der Gewinnung von Steinen 
und Erden im Jahresmittel 2008 bis 2019
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Berichtskreis: Betriebe mit in der Regel 20 und mehr tätigen Personen; Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 2008 (WZ 2008)

 


